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Bericht zum 4. HC-Erfahrungsaustausch und zum Weihnachtstreffen 2012 
 
 

Nun liegen schon wieder zwei Treffen des HC-Erfahrungsaustausches in Leipzig hin-
ter uns. Am 20. Oktober fand der zweite reguläre Gesprächskreis in diesem Jahr 
statt. Wir trafen uns wie immer in gemütlicher Runde. Da es dieses Mal keine neuen 
Teilnehmer gab, sprachen wir zuerst darüber, wie es jedem einzelnen seit unserer 
letzten Zusammenkunft im April ergangen ist. So muss sich z.B. eine Betroffene täg-
lich auf ihrem Arbeitsplatz neu beweisen, um keine Fehler zu machen und sich nicht 
zu überfordern. Der Arbeitsplatz wurde eigens für sie eingerichtet und sie arbeitet 
täglich fünf Stunden. Eine Integrationsbeauftragte kontrolliert in Abständen. Die Stel-
le ist auf drei Jahre befristet und wir alle hoffen, dass sie auch darüber hinaus beste-
hen bleibt. 
 
Weiterhin wurde die Ventilproblematik angesprochen und diskutiert. Auf 
www.hydrocephalusseite.de gibt es zu diesem Thema seit August 2012 einen Leitfa-
den zur Shuntkontrolle, sowie auch einen Leitfaden zur Neuropsychologie. 
 
Da von einigen Teilnehmern der Wunsch nach einem zusätzlichen Weihnachtstreffen 
geäußert wurde, setzten wir diesen am 15. Dezember in die Tat um. Wir fanden uns 
zu einer kleinen Weihnachtsfeier im Restaurant „Wall Street“ ein und dort wartete 
bereits eine festlich geschmückte Tafel auf uns. Es gab für jeden kleine Überra-
schungen, eine Weihnachtsgeschichte wurde vorgelesen und weihnachtliches zum 
Schmunzeln zum Besten gegeben. 
 
Für unser nächstes Treffen im April 2013 hat sich bereits eine neue Teilnehmerin aus 
Egeln angesagt und wir freuen uns wie immer auf interessante Gespräche. 
 
Ute Herberg und Jörg Werner  
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